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a) Verzahnte und verdübelte Balken .

Den verzahnten Balken (Fig . 320 u . 321 ) fetzt man bei geringeren Spann - r s7 -
Verzahnt

weiten aus zwei , bei gröfseren Spannweiten aus einer ungeraden Anzahl von Balken - Balken,
ftücken fo zufammen , dafs ihre Stofsfugen abwechfeln , wobei man den oberen auf

Fig . 320.

Fig . 321

Druck beanfpruchten Balken in feiner Mitte (Fig . 320 ) ftöfst , damit der untere auf

Zug beanfpruchte Balken an diefer Stelle zufammenhängt . Um das Ineinanderpreffen
der Hirnenden zu vermeiden , fchaltet man zwifchen die Stöfse des oberen Balkens

entfprechende Zink - , Kupfer - oder Eifenplatten ein , während man über die Stöfse

des unteren Balkens (Fig . 321 ) eiferne Schienen legt , um den verlorenen Zufammen -

hang der Balkenftücke wieder herzuftellen . Um Durchbiegungen zu vermeiden , gibt
man den verzahnten Balken vorteilhaft eine Sprengung , deren Pfeil x/do bis x/ioo

ihrer Länge beträgt . Sind Balken nicht zu erhalten , welche von Natur eine folche

Biegung befitzen , fo gibt man fie ihnen künftlich , indem man fie in der Mitte durch

einen Klotz unterftützt und ihre Enden entfprechend belaftet oder durch zwei

Winden niederdrückt . In diefer Lage mufs der ganze Balken verbleiben , bis die

Bolzenlöcher gebohrt und die Bolzen felbft feft angezogen find . Bisweilen ftöfst

man den unteren Teil eines fünfteiligen verdübelten Balkens in der Mitte (Fig . 321 ) ,
um die Sprengung desfelben zu erleichtern . Die Anordnung der Zähne und Ver¬

teilung der Schraubenbolzen ergeben fich aus Art . 135 (S . 102 ) , wozu noch zu be -

Fig . 322.



x 16

merken ift , dafs durch Herftellung der Zähne eine Verfchwächung der Balken ein -

tritt ' und dafs man , der Schwierigkeit der Herftellung eines tüchtigen verzahnten

Balkens wegen , denfelben zur Zeit faft ftets durch den verdübelten Balken erfetzt ,

welcher bei ungleich leichterer Herftellung mindeftens dasfelbe leiftet .

In den meiften Fällen , wo Balken von den Längen der zu iiberfpannendenIS8 .
Verdübelte Weiten vorhanden find und nur ihre Stärke nicht ausreicht , fetzt man den wag¬

rechten zu verdübelnden Balken aus je 2 Balken (Fig . 322 bis 324 ) und nur bei

gröfserer Belaftung desfelben aus je 3 bis je 5 Balken zufammen . Verdübelten

Balken , welche als wagrechte Träger dienen follen , gibt man vorteilhaft eine

Sprengung von (/so bis (äoo ihrer Länge (Fig . 324 ) , welche man ähnlich wie bei

den verzahnten Balken herftellt . Dagegen werden durch Verdübelung verftärkte

Streben , Sattelhölzer , Spannriegel und Hängefäulen nur aus geraden Balken zu-

fammengefetzt . Form und Entfernung der Dübel , fowie die Zahl und Verteilung

der Schraubenbolzen ergeben fich aus Art . 136 (S . 103 82) .

b) Gefchlitzte und gefpreizte Balken .

Wird ein Balken von der Breite b und der Höhe h in halber Höhe nach feiner
159-

Gefchlitzte
Längenachfe aufgefchlitzt und dann nach feiner Mitte hin allmählich fo auseinander

gefpreizt , dafs er dort die gefamte Höhe ah erhält , fo wächft fein urfprüngliches

Biegungsmomen 't

36 -

fonach , da in der Praxis gewöhnlich a — 2,5 angenommen wird , auf 4,9 oder

faft auf das Fünffache . Diefe Erhöhung der Tragfähigkeit veranlafste Laves , Balken

in der Mitte auffägen und durch eingefchaltete Klötze auseinander fpreizen , ihre

Enden aber , zur Vermeidung eines völligen Auffchlitzens , durch Schraubenbolzen

(Fig . 325 u . 326 rechts ) oder beffer durch umgelegte eiferne Bänder (Fig . 325

F >g - 325 -

Fig . 326 .
■fo fr 4hH

m

u . 326 links ) feft zufammenhalten zu laffen . Da die Druckfeftigkeit des Holzes

etwas geringer als feine Zugfeftigkeit ift , fo liefs Laves dem oberen Balkenteile

h und dem letzterenvon der Stärke des unteren , alfo dem erfterenetwa

h zur Höhe geben .

82) Siehe auch : Thullie , M . R . v . Zur Anwendung verzahnter und verdübelter Träger . Centralb . d . Bauverw . 1895 , S. 296 .
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